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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Freibad, 6.00 bis 20.00, Tel.
(05742) 49 83.
Ferienspiele: Hip Hop, ab sie-
benJahren,10.00bis11.30,Hip
Hop, ab zehn Jahren, 12.30 bis
14.00, Jugendtreff Langenheg-
ge.
Ferienspiele: Pizza backen, ab
sechs bis zehn Jahren, 15.00 bis
17.00, Backhaus Heddinghau-
ser Kern.
Minigolf-Anlage, Montag und
Mittwoch nach Vereinbarung,
15.00 bis 19.00, Eggetaler Str.
69a, Börninghausen, Tel.
(05742) 91 10 33.
Minigolf-Anlage, und nach
Vereinbarung, Tel. 0176/44 44
24 59 (Montag und Mittwoch
Ruhetag), 15.30 bis 19.00, Am
Golfplatz/ Nähe Freibad, Tel.
(05742) 41 84.

Suchthilfe PRO e.V. Grup-
penabend, Infos (0 57 42) 9
22 79 25 / www.suchthilfe-
pro.de, 19.00 bis 21.00, Ju-
gendtreff Langenhegge.
St.-Ulricus-Kirche, 9.00 bis
19.00, An der Kirche, Bör-
ninghausen.
AWO Seniorenclub Bad Holz-
hausen, Frühstücken, 9.30,
Wie-hen-Traum Nobbe,
Grenzstr. 3436.
Arbeitskreis Asyl PrO: Begeg-
nungszentrum Altes Pfarr-
haus, Spiegelstr. 3: 9.30 bis
11.30 Beratung bezüglich
Wohnung/Arbeit/Praktikum.
„Bürger fahrenBürger“ –Auto
und Fahrdienst des AKs ste-
hen den Gästen der Tafel zur

Verfügung.
17.00 bis 19.00 MOSAIK ge-
öffnet, Spiegelstraße 13: An-
nahme und Abgabe von Sach-
spenden – Beratung bezüglich
Wohnung/Arbeit/Praktikum.
Ausgabe: Die Tafel, 9.30 bis
11.30, BegegnungszentrumAl-
tes Pfarrhaus.
Verkauf von gebrauchter
Kleidung, 8.30 bis 11.00, Be-
gegnungszentrum Altes Pfarr-
haus, Spiegelstr. 3.
Sozialverband Börninghau-
sen-Eininghausen, Grillen,
17.00, Haus der Begegnung
Börninghausen, Eggetaler Str.
69b.
Bürgerbüro, 8.00 bis 12.00,
Rathaus, Rathausstr. 3, Tel.
(05742) 9 31 10.
Rathaus, 9.00 bis 12.00, Rat-
hausstr. 3, Tel. (05742) 9 31
10.
Fontane-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Steinstr. 7, Rahden, Tel.
(05771) 47 05.
Neue Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Herforder Str. 57, Bad Oeyn-
hausen, Tel. (05731) 2 06 50.
apolife Apotheke Holsen, 9.00
bis 9.00, Kirchstr 9, Bünde,
Holsen, Tel. (05223) 68 95 05.
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 18.00 bis 22.00,mit Ter-
minabsprache Tel. (0 57 41)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.
HNO-Notdienst:Dr.med.Ali-
reza Adel Manesh, 18.00 bis
22.00, Ostlandstr. 13, Espel-
kamp, Tel. (05772) 34 85. Ab
22.00 bis 8.00: HNO-Klinik im
Klinikum Bielefeld-Mitte
(0521) 581-0 und HNO-Kli-
nik im Klinikum Minden
(0571) 790-0, bundesweit Tel.
116 117.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis 8.00,
wird von den niedergel. Kin-
der- und Jugendärzten im EL-
KI (Eltern-Kind-Zentrum) im
Johannes-Wesling-Klinikum
Minden ausgeführt, zentrale
Rufnummer (05 71) 7 90 40
40. Notdienst-Anrufzentrale,
Tel. 116 117.

Der Börninghauser Mühlenbach wird Rahmen des Gewässerentwicklungsprojektes
Weser-Werre-Else (WWE) in einem zweiten Teilstück renaturiert.

Von Ingrun Waschneck

¥ Pr. Oldendorf-Börning-
hausen. Zurück zur Natur
heißt es ein weiteres Mal für
den Börninghauser Mühlen-
bach.Bereits im Jahr 2014wur-
de er im Rahmen des Gewäs-
serentwicklungsprojektes We-
ser-Werre-Else (WWE) auf
einer Länge von 215 Metern
vom östlichen Sportplatz bis
zum Gewerbegebiet Blumen-
thal umgeleitet und teilweise
offengelegt.
Die Maßnahme war Be-

standteil der Dorfinnenent-
wicklung 2014. Viele Eggeta-
ler sprachen sich in den Pla-
nungsrunden dafür aus. Die
Stadt sparte damals zudem
Kosten, die durch eine auf-
wendige Sanierung der Rohr-
leitung entstanden wären.
Jetzt wird das Teilstück

nördlich des Kinderspielplat-
zes am Haus der Begegnung
und dem Terrassendielenhan-
del bachaufwärts bearbeitet.
Zunächst wird auf dem Ge-
lände ein mäandrierendes
Bachbett ausgehoben, in des-
sen Mitte eine schmalere Rin-
ne, das eigentliche Bachbett,
angelegt wird.
„Insgesamt bearbeiten wir

eine Fließstrecke von aktuell
260 Metern“, erklärt Carola
Fürste. Nach Abschluss der
Baumaßnahme hat das neue
Bachbett dann eine Länge von
440 Metern. Die vorhandene
Verrohrung von 170 Metern
wird danach aufgegeben.

Die Landschaftsökologin
hatdieMaßnahmegeplantund
begleitet jetzt die Baumaßnah-
men. „Im Juni haben wir zu-
nächst eine Sohlgleite in Höhe
des Spielplatzes angelegt, die
einen Höhenunterschied von
gut einem Meter ausgleicht“,
sagt Fürste. Eine Sohlgleite
dient dazu, die Durchgängig-
keit für im Bach lebende Tier-
arten zu verbessern oder auch
herzustellen.
Jetzt sinddieMitarbeiterder

Bad Oeynhauser Initiative für
Arbeit und Schule (IFAS) da-
bei, das kurvige Bachbett mit
einem Bagger anzulegen. „Die
Männer sind ehemalige Lang-
zeitarbeitslose, die die Arbei-
ten gemeinsam mit Fachanlei-
ter Sven Kammeier ausfüh-
ren“, so Fürste.
Ende August wird der neue

Bachverlauf am inneren Rand
eines zu erhaltenden Schilfge-
bietes angelegt, das die Fläche
imWestenabschließt.„ImSep-
tember wird der neue Bach-
lauf mit dem alten per Durch-
stich verbunden“, erklärt die
Landschaftsökologin.
Bis Ende Oktober werden

dann noch die Regenwasser-
rohre der Anlieger an den
Bachverlaufangeschlossenund
das alte Bachbett verfüllt.
„80 Prozent der Kosten

kommen aus dem Fördertopf
des Weser-Werre-Else-Pro-
jekts, 20 Prozent übernimmt
die Stadt“, erläutert Marko
Steiner. Die Anlieger selbst be-
teiligten sich am Gemeinde-

anteil. „Die Unterhaltungskos-
ten sind für ein offenes Bach-
bett geringer als bei Verroh-
rungen“, so der Bürgermeis-
ter.
Auch ökologisch ist die Re-

naturierung ein Gewinn. „Es
wird ein neuer, offener Le-
bensraum erschlossen, Gewäs-
serorganismen und beispiels-
weise Insektenlarven können
sich wie auch Pflanzen ansie-
deln“, sagt Fürste. Und nicht
zuletzt sieht ein mäandrieren-
der Bach in der Landschaft
auch schön aus.

WWE-Projekt
´ Das WWE-Projekt
ist ein Gemeinschafts-
projekt der Kreise Her-
ford und Minden-Lüb-
becke mit ihren Kom-
munen und Wasserver-
bänden.
´ Ziele sind die natur-
nahe Entwicklung und
die ökologische Auf-
wertung der Fließge-
wässer.
´ Die Arbeiten an den
Gewässern führen ehe-
malige Langzeitarbeits-
lose im Rahmen von
Beschäftigungs- und
Qualifizierungsangebo-
ten aus.
´ Die EU-Wasserrah-
menrichtlinie wird
durch das WWE-Pro-
jekt auf lokaler Ebene
umgesetzt.

Marko Steiner und Carola Fürste stehen auf einer Brücke,
die über den ersten, bereits renaturierten Teil desMühlenbaches führt.
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Statt in einem 170 Meter langen Rohr fließt der Mühlenbach im gleichen Abschnitt bald auf einer Länge von 440 Metern durch Wiesen. FOTOS: INGRUN WASCHNECK

Die Wiehenstadt buhlt auch 2018 wieder um die Gunst der Gäste.
Unter anderem in Oldenburg, Minden und Bad Salzuflen

¥ Pr. Oldendorf (nw). Um
auch in Zukunft eine erfreuli-
che Entwicklung der Gäste-
und Übernachtungszahlen zu
gewährleisten, werden die in
den vergangenen Jahren er-
folgreichen Aktivitäten auch
weiterhin wichtiger Bestand-
teil der touristischen Arbeit
bleiben, heißt es aus der Tou-
ristik Pr. Oldendorf.
Gleich zu Beginn des neuen

Jahres stellte sich das Touris-
tik-Team mit einem eigenen
Werbestand in der Weser-
Ems-Halle in Oldenburg bei
der Touristikmesse „Caravan-
Freizeit-Reisen“ vor. Die Be-
sucher zeigten sich sehr inter-
essiert an den günstigen und

vielseitigen Urlaubs- und Er-
holungsmöglichkeiten, wird
berichtet. Auch waren im Lau-
fe des Jahres nochweitereWer-

bemaßnahmen geplant, um
das Heilbad Bad Holzhausen
und die Luftkurorte Pr. Ol-
dendorf und Börninghausen

bekannt zu machen. Es stan-
den zusammenmit demMüh-
lenkreis ein Besuch auf der
Messe „Reise und Freizeit“ auf
dem Flughafen Münster/Os-
nabrück, ein Besuch der Frei-
zeit- und Touristikmesse in
Minden auf Kanzlers Weide,
eine Roadshow in Dortmund
und der Ibbenbürener Radel-
sonntag auf dem Programm.
In Zusammenarbeit mit

dem Teutoburger Wald Tou-
rismus wurde eine weitere Ak-
tion auf der Gesundheitsmeile
anlässlich des 200. Jubiläums
des Solebades in Bad Salzuf-
len durchgeführt. Mit geziel-
ten Angeboten, unter ande-
rem mit der „TeutoVitalWan-

derwelt“ (GesundWandern in
Preußisch Oldendorf), gilt es,
Besucher mit aktuellem Infor-
mationsmaterial zu Urlaub,
GesundheitundFreizeitzuver-
sorgen.
Als nächste Aktion ist inKo-

operation mit dem Kreis Min-
den-Lübbecke die Teilnahme
am 118. Deutschen Wander-
tag vom 16. bis 19. August in
Detmold geplant. Die vom
Deutschen Wanderverband
veranstaltetendeutschenWan-
dertage zählen zu den größten
Wanderfesten weltweit. 30.000
bis 50.000Gäste kommen jähr-
lich zu diesen Events. Das dies-
jährige Motto lautet „Gemein-
sam unterwegs“.

Annegret Niemeyer und Christian Streich (Touristik
Pr. Oldendorf) bei der Messe in Oldenburg. FOTO: STADT PR. OLDENDORF

Pr. Oldendorfer wurde
verletzt

¥ Leckermühle/Pr. Olden-
dorf (hdu). Ein 28-jähriger
Mann aus Preußisch Olden-
dorf ist bei einem Unfall auf
der Bundesstraße 65 verletzt
worden. Er fuhr am Samstag-
morgen vom Kreisverkehr Le-
ckermühle inRichtungBadEs-
sen. Das Fahrzeug kam An-
fangs einer leichten Linkskur-
ve von der Fahrbahn ab und
prallte mit der Beifahrerseite
gegen einen Baum am rechten
Fahrbahnrand. Nach etwa 100
Metern kam der VWGolf zum
Stehen.
Notarzt,Rettungsdienstund

Polizeiwurdenalarmiert.Auch
die Ortsfeuerwehr Herring-
hausen wurde zur Unterstüt-
zung gerufen. Der Fahrer war

zum Glück nicht einge-
klemmt. Er wurde leicht ver-
letzt. Der Rettungsdienst
brachte ihn ins Krankenhaus
nach Ostercappeln.
Die Feuerwehrkräfte sicher-

ten die Unfallstelle ab. Des-
halbwar einTeilstückderBun-
desstraße gesperrt.
Nach Angaben der Polizei

könnte eine großflächige Ver-
unreinigung der regennassen
Fahrbahn durch Betriebsstof-
fe eine Ursache für die Unfall
gewesen sein.
Am Pkw entstand Total-

schaden.NachderBergungdes
Fahrzeugs beauftragte die Stra-
ßenmeisterei Bohmte ein
Unternehmen zur Reinigung
der Fahrbahnoberfläche.

Der Fahrer des VW wurde leicht verletzt, am Pkw ent-
stand Totalschaden. FOTO: HUBERT DUTSCHEK


